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Pressegespräch zum Studienhalbtag 

„Zur Lage der Religionsfreiheit“ 
am 13. März 2014 in Münster 

während der Frühjahrs-Vollversammlung der Deutschen 

Bischofskonferenz 

 

Lebenslauf von John Olorunfemi Kardinal Onaiyekan, 

Erzbischof von Abuja (Nigeria) 

 

Kardinal John Olorunfemi Onaiyekan ist 1944 geboren und studierte von 1963 
bis 1965 Philosophie im Priesterseminar St. Peter & Paul in Bodija, Ibadan 
(Nigeria), sowie Theologie von 1965 bis 1969 an der Päpstlichen Universität 
Urbaniana in Rom. Am 3. August 1969 empfing er die Priesterweihe. Er lehrte 
anschließend Bibelwissenschaften und Französisch am St. Kizito‘s College, 
Isanlu, und war in der Seelsorge tätig. 1971 wurde er Rektor des St. Clement 
Junior Seminars in Lokoja. Zwischen 1971 und 1973 studierte er 
Bibelwissenschaften am Päpstlichen Bibelinstitut (PIB) in Rom. 

1976 wurde Onaiyekan an der Urbaniana mit der Arbeit „Priesthood in Pre-
Monarchical Ancient Israel and in Traditional Owe Society. A comparative 
Study“ in Bibelwissenschaften mit summa cum laude promoviert. 1977 wurde 
er Vizerektor des Priesterseminars St. Peter & Paul in Bodija und Professor für 
Fundamentaltheologie und Bibelwissenschaften, ab 1978 Rektor des Seminars. 

Papst Johannes Paul II. ernannte Onaiyekan am 10. September 1982 zum 
Titularbischof von Thunusuda sowie zum Weihbischof in Ilorin und spendete 
ihm am 6. Januar 1983 im Petersdom die Bischofsweihe. Papst Johannes Paul 
II. ernannte ihn von 1980 bis 1985 zum Mitglied der Päpstlichen 
Internationalen Theologenkommission und von 1981 bis 1991 zum Mitglied 
der Methodistisch/Römisch-katholischen Kommission. 1989 war er Mitglied 
der Kommission zur Vorbereitung der Afrikanischen Synode von 1990. 

Am 7. Juli 1990 wurde er zum Koadjutorbischof im Bistum Abuja bestellt und 
trat am 28. September 1992 die Nachfolge des aus Altersgründen 
zurückgetretenen Dominic Ignatius Kardinal Ekandem als Bischof von Abuja 
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an. Nach Erhebung des Bistums zum Erzbistum Abuja wurde Onaiyekan 1994 dessen erster 
Erzbischof. 

1994 wurde Erzbischof Onaiyekan Vizepräsident der Nigerianischen Bischofskonferenz 
(CBCN), von 1999 bis 2006 war er deren Präsident. Von 2003 bis 2007 war er außerdem 
Präsident des Symposiums der Bischofskonferenzen Afrikas und Madagaskars (SECAM). 

Im Konsistorium vom 24. November 2012 nahm ihn Papst Benedikt XVI. als Kardinalpriester 
mit der Titelkirche San Saturnino in das Kardinalskollegium auf. Kardinal Onaiyekan ist 
Mitglied der Kongregation für die Glaubenslehre und des Päpstlichen Rates für die Familie. 


